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IENERSTADTRAT.
Sitzungvom9 .Juni.

Vorsitzende:dieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesBtR .PoyerwirddieInstand¬

setzungvonKiesel-RinnsalenaufdemBaumgartner -und
HietzingerFriedhofmitdenKostenvon4800Kbewilligt .

StR .SchwerbeantragtdemvomZweigvereinJosefstadt
despatriotischenHilfsvereinesvomRotenKreuzerrichteten
Genesungsheim8StückGartenbänkeausdenstädtischenVorräten
leihweisezuüberlassen.(Ang. )NacheinemBerichtedesStR.HeindlwirdderTurnsaal
derstädt.Schule1 .BezirkJohannesgasse4aandenchristlich
deutschenTurnerverbandüberlassen.UeberAntragdesStR.KnollwirddieErrichtungeiner
BedürfnisanstaltnächstdemFriedhofeimBezirksteile
Stadlaudes21 .BezirkesmitdenKostenvon1600Kgenehmigt.

StR .Wippelbeantragtdie Frrichtungvon4einfachen
GrüftenaufdemHeiligenstädterFriedhofeim19 .Bezirkmit
denKostenvon3200K .(Ang. )NacheinemBerichtedesStR.Dr .Haaswerdenfürdie
VornahmeverschiedenerHerstellungsarbeitenanderstädtischen
Kinderpflegeanstaltim5 .BezirkK10. 490bewilligt.
DieSicherungderneuenErnte.BürgermeisterDr.Weiskirchner
berichtete in der heutigen Sitzung des Stadtrates über dieSiche
rungderneuenErnteundführteaus :DieObmänner-Konferenzdes
WienerGemeinderateshat in ihrer Sitzungvom18 .März. J .
nachstehendeResolutiongefaßt :„ Die. k .Regierungwirdaufge-¬
fordert ,sofortalleMaßnahmenzutreffen ,dienotwendigsind,
umdie kommendeErnte dieses Jahres an Weizen ,Roggen ,Gerste ,
HaferundMaisdemallgemeinenVerbrauchezuerhalten ,insbesen¬
dere sie unter Sperre zu legen ,jede Verfügungüber sie zuver¬
bietenundalle Rechtsgeschäfte,diegegendiesesVerbotver¬
stoßen ,einschließlichderbereitsabgeschlossenenfürnichtig
zuerklären . "DurchdieMinisterialverordnungvom31 .März
1915sandnunVerträge,soweitdieErntedesJahres1915anland-¬
wirtschaftlichenBodenerzeugnissendesInlandesinBauschund
BogenoderdieHoffnungdieserErnteumeinenbestimmtenPreis
gekauftwird ,verbotenundfürungiltigerklärtundietferner
bestimmtworden,daßinländischesGetreidederErntedesJahres
1915vordem1 .Juli 1915nichtgekauftundverkauftwerden
darf .DadasletztereVerbotbereitsmitAblaufdiesesMonates
erlischt ,erscheintesdringendnotwendig,ehestensalleAnord¬
nungenzutreffen ,diegeeignetsind ,dieBevölkerungOester¬

sosehrgelittenhat .

folgendeResolutionandieRegierungzurichten!Die. k.Regierungwirdaufgefordert,ehestenseineVerord-¬
nungzuerlassen ,durchwelcheimInteressederAllgemeinheit
diegesamteErntedesJahres1915anBrotgetreideallerArt
für denStaat in Beschlaggenommenwird .
2 .Die. k.Regierungwirdweitersaufgefordert,unverzüglich
mit der kön .ung .RegierungVerhandlungendarübereinzuleiten ,
daßdiefürdieVersorgungderBevölkerungOesterreichs
erforderlichenZuschüsseinsbesondereanEdelgetreiderecht¬
zeitig ausdenUeberschüssenUngarnsgedecktwerdenunddaß
durcheinvernehmlicheFestsetzungentsprechenderHöchstpreise
einegleichmäßigeVersorgungdergesamtenBevölkerungermöglicht

wird .3 .DieKriegsgetreide-Verkehrsanstaltistderartumzugestalten ,
daßsiewirksameralsbishereineausreichendeunddisgleichende
VersorgungderBevölkerungmitdennötigenGetreidemengen
durchführenkann,wobeiAnsbesonderedieBildungvonLandes-¬
kommissionenunterentsprechenderMitwirkungderautonomen
Landes- ,Bezirks -undGemeindeverwaltungeninsAugezufassen

wäre-¬4.Die. k.Regierungwirdendlichaufgefordert,dafürzusorgen,
daßdie Beschaffungdes Heeresbedarfesan GetreideimFinver¬
nehmenmitderZivilverwaltungundindenbeidenReichshälften
imVerhältnissezuihrerGetreideproduktionerfolge.
DerHauptvoranschlagderGemeindeWien.DerStadtratbegann
heutemitderSpezialdebatteüberdenHauptvoranschlagder
GemeindeWienfürdasVerwaltungsjahr1915/16.DenVorsitz
führteVizebürgermeisterHierhammer .BerichterstatteristVize¬
bürgermeisterHoß.BeiderBeratungderGruppeI (VerwaltungimAllgemeinen)
wünschtStR .Schneider,daßdieKommissionen ,inwelchendie
Ferialherstellungenin Schulenfestgestelltwerden ,möglichst
durchZusammenfassungmehrererSchuleneinesBezirkeseinge¬
schränktwerden,dasieeinestarkeMehrbelastungderMandatare
( Sezirks -undOrtsschulräte )darstellen .- StR .Zatzkawilldie
WiedereröffnungdeshistorischenMuseumsimRathause,umden
FremdenGelegenheitzurBesichtigungzugeben .- Nacheiner
AnregungdesStR .SchwerwärederMagistratzubeauftragen,dahin
zu wirken ,daßbei AusschreibungvonLokalaugenscheinenaufdie
GewerbetreibendenmöglichstRücksichtgenommenwerdeundihnen
womöglichKostenerspartwerden.

BeiderBeratungderGruppeII(Steuerwesen)bemtragt

reichsweiterhinvorjenenSchwierigkeitenderBrot-undMehl-StR.HeindldenMagistratzubeauftragen,ehestenseineVorlage
versorgungzubewahren,unterdenensieseitdemletztenHerbsteauszuarbeitenunddemGemeinderatezurBeschlußfassungvorzule-¬

gen ,welcheineErhöhungderHundesteuervon8auf20Kvorsieht,
NachdemAntragedesBürgermeistersbeschloßderStadtratFürdenAntragsprachenBürgermeisterDr.Weiskirchnerunddie

StadträteSchmid,KnollundOppenberger.DerAntragwurdeein-¬
stimmigangenommen.

GruppeIII(Gemeindevermögen).
StR.SchreinerbeantragtdieAusschmückungderFenster

undBalkoneindenstädtischenGebäudenauchheuervorzunehmen,
dadiesemeistdurchkleinereGärtnerbesorgtwerde,welche
hiedurchinderjetzigenschwerenZeiteinenVerdiensthaben.

BeiderPost„GutCobenzl"trittStR.Knollfüreinegroße
Sparsamkeitein ,dadieAuslagensichalljährlichsteigern.

BeiderPost„Schulbauten"ersuchtStR .Brauneisalles
vorzukehren,damitmitdemBauederSchuleim15.Bezirkauf
derSchmelz,dereinedringendeNotwendigkeitist ,ehestens
begonnenwerdenkann.- StR.Schmidbemängeltdenschlechten
ZustandderSchule4 .BezirkAlleegasse44 ,wünschtdieAuflass
sungderselbenunddenBaueinerErsatzschuleaufdenbereits
gesichertenGründeninderSchelleingasse.

Diemit4100KeingestelltePost„ FürdieAusschmückung
desParterresaalesimVolksrestaurantimKrapfenwaldl"wird
nacheinemAntragedesStR.Zatzkagestrichen.StR .OppenbergerbeantragtdieBeschleunigungderVer-¬
handlungenwegenAnkaufvonGründen,welcheindenWald-und
Wiesengürteleinbezogenwerdensollen.BeiderPost„StädtischeFlektrizitätswerke"ersucht
StR.WippeldieDirektiondiesesUnternehmenszubeauftragen,
gegenjeneGewerbetreibende,welcheinfolgederjetzigenZeit
ihrenVerpflichtungennichtnachzukommeninderLagesind,
dasgrößteEntgegenkommenzubezeigen.BeiderPost„BrauhausderStadtWien"gibtderBürgermei¬
sterbekannt,daßzufolgederheuteerschienenenRegierungs¬
verordnungdieProduktiondesBrauhausesderStadtWieninden
MonatenJuni ,JuliundAugustaufdreivierteldesBedarfes
dergleichenMonatedesVorjahresherabgesetztwerdenmuß.-¬
StR .Heindlregtan ,denin städt .HäuserneingemietetenGast¬
wirten,welcheheuteausschließlichBierausdemWienerBrau¬
hausführendürfen,dieFührungeinerzweitenBiergattungzu
bewilligen.LVB.RainunterstütztdiesenAntrag,dieStadträte
Oppenberger ,Grünbeck,WippelundFraßsindfagegen .Die
AnregungdesStR.HeindlfindetnichtdieMehrheit.BeiderPost„LagerhausderStadtWien“wünschtStR.
OppenbergerdiegrößteSparsamkeit,damitdasLagerhausehes
stenseinErträgnisabwerfe.

BeiderPost„Stellwagenunternehmung"bemängeltStR.
VrünbeckdiePflegedesPferdematerials ,welchealleszuwün¬
schenübriglasse.ErfordertdiegrößteSparsalkeitinder
Verwaltung.- AuchStR.Oppenbergertritt fürgrößteSparsam¬
keitein.-StR.WippelbringtBeschwerdenüberUnzukömmlich¬
keitenbeidemVorspanndienstevor ,wünscht,daßdenBedienste
teneingeschräftwird,beiZugsanschlüssenzuzuwarten,auch
wennderFahrplannichteingehaltenwerdenkann.-Nachdem
SchlußwortedesReferentenderStellwagen-UnternehmungVB.
RainwirdderPostzugestimmt.BeiderPost„Straßenbahnen"beantragtStR.Wippel,die
Direktionzubeauftragen,ehestensdemStadtrateeinProjekt
überdieHerstellungeinerVerbindungvomMatzleinsdorferchPlatzüberdieFigengasse,PhiladephiabrückeundFeldkeller¬
gassezurLinienachMauervorzulegen.(Ang. )

DieBeratungwirdsodannunterbrochen .
FürdieFlüchtlingeausdemSüden.DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtedesBürgermeistersDr .Weiskirchner,demunter
derLeitungdesLandeshauptmannsFaiduttistehendenKomitee
25. 000KfürdieFlüchtlingeausGörz,GradiskaundIstrien

zuüberweisen .
MilitärischeAuszeichnungstädtischerAngestellter.Inder
letztenZeitwurdennachstehendeAngestelltederGemeindeWien
fürihrbesonderstapferesVerhaltenvordemFeindeausge-¬
zeichnet:EdjunktderStraßenbahnenFranzHübl(Oberleutnant
imEisenbahn-undTeleggaphen-Regimente),Magistratskonzipist
Dr .RudolfNeumayer(LeutnantimFeldhaubitz-RegimentN£2)
durchdieAllerhöchstebelobendeAnerkennung;Aspirantim

KaiserjubiläumsspitaleinLainzDr .TheodorGmachl(Assistenz¬
arztimInfanterie-RegimentNe59 )durchVerleihungdesGolde-¬nenVerdienstkreuzesamBandederTapferkeitsmedaille;die
SchaffnerderStraßenbahnenJohannHaiden(ZugeführerimInf. -¬
Reg.N24 )undMichaelNeusiedler(ZugsführerimLandw.-Inf.-¬
Reg.Ne24)durchVerleihungdergoldenenTapferkeits-Medaille;
AspirantimKaiserjubiläumsspitaleinLainzDr .JohannWeiß
(AssistenzarztimInf. -Reg.Ne47) ,BauaufseherderStraßenbah¬
nenHeinrichBaldia(FeldwebelimSappeur-Bat.N211 )und
WagenführerderStraßenbahnenJakobMitacek(Zugsführerim
Landw.-Inf.-Reg.Ne1 )durchVerleihungderSilbernen
Tapferkeitsmedaille1 .Klasse.
Pensienierung.DerStadtrathatdemAnsuchendesSteueramts-¬
AdjunktenHugoRußmüllerumVersetzungindenbleibendenRuhe¬
standFolgegegeben.


	[Seite]

